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Liebe Oetwilerinnen, liebe Oetwiler

Die Nachwehen der Behördenwahlen sind verflo-
gen, die Wahlbeschwerde wurde vom Bezirksrat 
abgewiesen und die Rechtskraft ist per 9. April 2014 
bescheinigt. Der Gemeinderat hat sich in der Folge 
am 5. Mai 2014 konstituiert und mittlerweile sind 
auch die Kommissionsmitglieder neu bestimmt. Alle 
Details finden Sie im Innern dieses Heftes.

In den vergangenen Wochen fanden einige Mel-
dungen aus dem Bezirk Dietikon den Weg an die 
Öffentlichkeit, die auch für unsere Gemeinde durch-
aus relevant und von Interesse sind. So schloss 
die Rechnung des Spitals Limmattal wiederum mit 
einem Überschuss ab. Mit der im Jahr 2012 von den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern gutgeheis-
senen Statutenänderung und dem neuen Spitalpla-
nungs- und -finanzierungsgesetz kann das Spital 
den erarbeiteten Überschuss dem Eigenkapital 
zuschlagen und so die Finanzierung des Spitalneu-
baues wie vorgesehen aufbauen.
Anfangs April traten die SBB an die Öffentlichkeit 
und verkündeten den Abbruch des Projektes Gate-
way und die Absicht, den bestehenden Terminal auf 
die Bedürfnisse des Wirtschaftsstandortes Zürich 
auszurichten. Mit einer Sanierung und Ertüchtigung 
für das erwartete Verkehrsaufkommen auf dem 
heutigen Areal der Anlage kann der Güterumschlag 
Schiene/Strasse für die Region und den Kanton 
sichergestellt werden. Der Kanton Zürich und die 
betroffenen Gemeinden wie auch die Vertreter des 
Komitees «Gateway – so nicht!» begrüssten diesen 
Entscheid. Bereits einen Monat später folgte eine 
weitere Mitteilung der SBB. Dabei ging es nicht mehr 

um den Gateway, sondern um den Rangierbahnhof. 
Die SBB wollen die Nutzung der Rangierbahnhöfe 
für den Wagenladungsverkehr optimieren. Das 
heisst im Klartext, künftig auf die Rangierungen 
in Däniken und Zürich-Mülligen zu verzichten und 
stattdessen in den Binnenrangierbahnhof Limmattal 
zu integrieren. Die zusätzlichen Rangierungen sollen 
nur tagsüber anfallen.
Mit schöner Regelmässigkeit erreichen uns Neuigkeiten 
zum Projekt Limmattalbahn. Nachdem im letzten 
Herbst das Plangenehmigungsverfahren begann, wird 
immer noch oder schon wieder über die Linienführung 
gestritten. Man könnte meinen, dass uns diese Dis-
kussionen nicht berühren. Dem ist aber nicht so! Auch 
unsere Talseite wird darunter leiden müssen, sollte das 
zukünftige Verkehrsaufkommen nicht abgenommen 
werden. Mit den täglichen Staus am Gubrist wird uns 
vorgeführt was es heisst, nicht frühzeitig zukunftsge-
richtete Lösungen voranzutreiben.

Nachdem wir im Limmattal keinen richtigen Winter 
erlebt hatten, machten die Eisheiligen dieses Jahr 
ihrem Namen alle Ehre. Aber rechtzeitig zur alljähr-
lichen «Fahrt ins Blaue» kam der Frühling mit aller 
Macht zurück und bescherte 110 Senioren einen 
wunderschönen Ausflug in den Schwarzwald. Ich 
danke dem Frauenteam, das im Auftrag der Gemein-
de den tollen Anlass organisierte, ganz herzlich.

Freuen wir uns jetzt aber auf einen hoffentlich 
schönen Sommer der es uns erlauben wird, Sie 
auch dieses Jahr wieder zu einer Grenzfahrt auf der 
Limmat einzuladen. 

Paul Studer, Gemeindepräsident



Aus den Verhandlungen  
des Gemeinderates

Allgemein

Konstituierung des Gemeinderates 
für die Amtsdauer 2014 – 2018
Die Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für 
die Amtsdauer 2014 – 2018 erfolgten am 9. Februar 
2014 und sind seit dem 9. April 2014 rechtskräftig.

Der Gemeinderat konstituierte sich anlässlich seiner 
Sitzung vom 5. Mai 2014 wie folgt.

Walter Bühler wurde zum 1. Vizepräsident/in und 
Rahel von Planta zur 2. Vizepräsident/in gewählt.

Die Ressortvorstände und deren Stellvertreter wur-
den wie folgt ernannt:

Ressort	 Vorstand	 Vertretung
Bauvorstand	 Bühler Walter	 Frei Enrico
Sicherheitsvorstand	 Bernegger Thomas	 Frei Enrico
Finanzvorstand	 Studer Paul	 Bernegger Thomas
Fürsorgevorständin	 von Planta Rahel	 Studer Paul
Gesundheitsvorständin	 von Planta Rahel	 Studer Paul
Landwirtschaft- und 
Forstvorstand	 Bühler Walter	 Frei Enrico
Liegenschaftsvorstand	 Bühler Walter	 Studer Paul
Werkvorstand	 Frei Enrico	 Bühler Walter

Krediterteilungen

CHF 13‘000.00
Revisionsarbeiten am kommunalen Inventar der 
Heimatschutzobjekte (Phase 2).

CHF 11'000.00
Ersatz von Türen, Toren und Fensterläden der histo-
rischen Gebäude «Wöschhüsli» an der Dorfstrasse. 

CHF 11‘278.85
Dritte Ausbauetappe zur Erweiterung der Kopfstation 
der Kommunikationsanlage «Komnetz».

CHF 111‘000.00
Voranschlagskredit 2014 für auszuführende Arbeiten 
bezüglich der Sanierung der öffentlichen Steige 
gem. Beschluss der Gemeindeversammlung vom 
29. Mai 2012. 

CHF 9‘650.00
Groberschliessung des Neubaus an der Dorfstrasse 2 
an das Kommunikationsnetz.

CHF 13‘000.00
Erarbeitung einer Konzept- und Machbarkeitsstudie 
für die Wärmeerzeugung der gemeindeeigenen Lie-
genschaften an der Alten Landstrasse 5 und 7 sowie 
an der Schmittengasse 1 und 3.

CHF 7’250
Jährlich wiederkehrender Kredit (2015 – 2019) für 
die Beteiligung an den Betriebskosten des Jugend-
treffs in Geroldswil.

Bewilligungen unter Auflagen 
und Bedingungen im Bauwesen

–	 Abbruch Lager- und Werkstattgebäude, Neubau 
Mehrfamilienhaus, Dorfstrasse 2.

–	 Fällen eines Baumes aus dem in der BZO 
bezeichneten Baumbestand, Pflanzen eines 
Ersatzbaumes, Alte Landstrasse 11.

–	 Neubau Materialunterstand, Schulhausweg.
–	 Erstellung Reklameanlage, Schmittengasse 52.
–	 Erstellung Reklameanlage, Poststrasse 3.



Aus den Verhandlungen  
des Gemeinderates

Abrechnungen

CHF 17‘668.80
Ausarbeitung einer Imagebroschüre «Oetwil an der 
Limmat».

CHF 3‘000.00
Erfassen des Kernzonenplanes in den Daten der 
amtlichen Vermessung.

CHF 3‘685.00
Erneuerung des Verteilers und des Verstärkers 
im Verteilerkasten Höhe Dorfstrasse 10 (Kommuni-
kationsnetz).

CHF 2'196.10
Erschliessung der Verteilerkabine (komnetz)  
Limmattalstrasse 50 an das Stromnetz.

CHF 8‘002.80
Neuauflage der Übersichtspläne M 1:2500 und 
der Ortspläne M 1:5000.

CHF 4'157.60
Revisionsarbeiten am kommunalen Inventar der 
Heimatschutzobjekte (Phase 1). 

CHF 21'291.75 
Ersatzbeschaffung Schneepflug.

CHF 17'662.30 
Herstellung, Lieferung und Montage von Handläufen 
entlang dem Rebsteig, Rütiweg, Mülistattsteig und 
Lettensteig.

CHF 55'828.65
Kostenanteil 2013 für Gesamtaufwendungen der 
Kinder- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) 
in Dietikon. 

CHF 4‘764.50
Durchführung der Seniorenweihnacht 2013.

CHF 11'274.30
Kostenanteil für die Periode Juli bis Dezember 2013 
für Gesamtaufwendungen des Mandatszentrums 
Erwachsenenschutz Dietikon.

Ausserdem

genehmigte der Gemeinderat die nachstehenden 
Geschäfte zuhanden der Gemeindeversammlung 
vom 27. Mai 2014:
1.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2013 der 

Politischen Gemeinde
2.	 Abfallverordnung der Gemeinde Oetwil an der 

Limmat vom 4. September 1995, Totalrevision, 
Genehmigung

hat der Revisionsdienst der Abteilung Gemeindeamt 
der Direktion der Justiz und des Innern in der Zeit 
vom 3. und 4. März 2014 das Revisionsmandat zur 
Prüfung der Jahresrechnung 2013 durchgeführt.

hat der Revisionsdienst der Abteilung Gemeindeamt 
der Direktion der Justiz und des Innern am 
29. Januar 2014 die Geldverkehrsrevision durch-
geführt. Der Inspektionsbericht beinhaltet keine 
Bemerkungen.

genehmigte der Gemeinderat die Registerabschlüsse 
2013 der Wasser-, Klär-, Abfall- und TV-Antennen-
gebühren.

genehmigte der Gemeinderat die Liegenschaftenab-
rechnung 2013 für die Wohnhäuser Alte Landstrasse 12 
(Chirchhöfli) und Dorfstrasse 37.

wurden drei Waffenerwerbsscheine erteilt.

wurde dem Polizeiverbund rechtes Limmattal der 
direkte Datenzugriff auf die gemeindeeigenen Ein-
wohnerdaten gewährt.

wurde eine Einsprache gegen die Schlussrechnung 
von Abwassergebühren abgelehnt.

wurde das 44. Kellerfest vom 5./6. September 2014
bewilligt.

wurde Herr Mike Theiler, wohnhaft in Weisslingen, 
als Verwaltungsassistent per 1. Juli 2014 angestellt.

wurden folgende Vernehmlassungen verabschiedet:
–	 Anhörung zu zwei erleichterten Einbürgerungs-

gesuchen



Mitteilung der Steuerabteilung
 

Zahlungen für die aktuellen Steuern

Es lohnt sich, die Steuern frühzeitig zu bezahlen!

Alle bis zur Schlussrechnung erfolgten Zahlungen werden zu Gunsten und die nach dem Verfalltag geleisteten 
Beträge zu Lasten des Steuerpflichtigen verzinst. 
•	 Der Vergütungszins für das Steuerjahr 2014 beträgt 1.5%. 
•	 Der Verfalltag ist der 30. September 2014.
•	 Über die Zinsen wird in der Schlussrechnung der definitiv zu entrichtenden Steuer abgerechnet.  

Die Zahlungsfrist beträgt 30 Tage. Bei verspäteter Zahlung werden Verzugszinsen berechnet auch wenn die 
Steuerabteilung Ratenzahlungen bewilligt hat. Die Verzugszinsen betragen seit dem 1. Januar 2008 4.5%.

Einzahlungsscheine

Bitte benützen Sie für die Zahlungen der laufenden Steuern nur die von uns abgegebenen vorgedruckten Einzah-
lungsscheine. Wenn Sie leere Einzahlungsscheine für Zahlungen in anderer Höhe benötigen, können Sie diese 
entweder über den Online-Schalter auf unserer Website: www.oetwil-limmat.ch oder per E-Mail an die Steuerab-
teilung (gemeindeverwaltung@oetwil-limmat.ch) oder telefonisch unter 044 749 33 67 bestellen.

Verfalltag der Staats- und Gemeindesteuern 2014

Der Verfalltag der Staats- und Gemeindesteuern 2014 ist der 30. September 2014. Dies bedeutet, dass alle 
Zahlungen, welche bis zum Verfalltag getätigt werden, zu Gunsten des Steuerpflichtigen verzinst werden. Der 
Regierungsrat hat den Jahreszins der Steuerperiode 2014 auf 1.5% festgelegt. Über die Zinsen wird in der 
Schlussrechnung der definitiv zu entrichtenden Steuer abgerechnet.
Es lohnt sich also, die mutmasslichen Steuern frühzeitig zu bezahlen, spätestens jedoch bis zum 
31. Dezember 2014.

Steuerabteilung Oetwil an der Limmat



Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung

Seit dem 1. Mai 2014 arbeitet Nadine Fischer neu als 
Leiterin Sicherheitsabteilung in der Gemeindeverwaltung. 

Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam heissen Nadine Fischer  
herzlich willkommen und wünschen ihr viel Freude und Erfolg. 

Einheitliche Bioabfallsammlung im Limmattal

Seit 1. Januar 2014 wird in allen Limmattaler Gemeinden der Bioabfall gesammelt. Im modernsten Vergärwerk 
der Schweiz, dem Werdhölzli in Zürich, dient der Bioabfall, bestehend aus nachwachsenden Rohstoffen, als 
Quelle von erneuerbarer Energie. Mit dem durch die Verarbeitung entstehendem Biogas lassen sich 5’000 
Wohnungen umweltfreundlich heizen. Ebenfalls entsteht z.B. aus Laub natürlicher Dünger, womit ein nachhaltiger 
Kreislauf wieder geschlossen ist.

Der Bioabfall besteht aus organischem Abfall aus Küche (Rüst- und Speiseresten), Garten oder Balkon und von 
kleinen Haustieren. Dieser wird zusammen mit dem Grüngut im grünen normierten Bioabfallcontainer (für die 
maschinelle Leerung) gesammelt. In Oetwil an der Limmat werden von März bis Oktober die Bioabfallcontainer 
wöchentlich, von November bis Februar alle 14 Tage ab 07.00 Uhr in der Regel am Freitag, geleert. Pflanzliche 
Gartenabfälle z.B. Äste können Sie gebündelt (Länge max. 60cm, Ø max. 10 cm, max. 20kg) am Strassenrand 
bereitlegen.

Die Kosten für Ihren Beitrag an eine saubere Umwelt sind in den Abfallgrundgebühren enthalten. Detaillierte 
Angaben und weitere Informationen entnehmen Sie aus dem aktuellen Abfallkalender oder unter www.bioabfall-
limmattal.ch



Autofahrdienst Oetwil a.d.L.

 
Der von der Gemeinde Oetwil a.d.L. subventionierte 
Autofahrdienst steht Eltern mit kranken Kindern, 
behinderten und betagten Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern der Gemeinde zur Verfügung, die nicht 
in der Lage sind, ein öffentliches Verkehrsmittel 
oder ein Taxi zu benutzen, und für die sich auch im 
Verwandten- oder Bekanntenkreis keine Fahrgele-
genheit bietet.

Der Autofahrdienst wird ausschliesslich durch frei-
willige Fahrerinnen und Fahrer angeboten, die ihre 
eigenen Fahrzeuge zur Verfügung stellen. Seit der 
Gründung dieser Einrichtung im Jahre 1990 wurden 
bis jetzt bereits 2‘600 Patiententransporte durchge-
führt. Die Unfallversicherung wird von der Gemeinde 
übernommen.

Für die Fahrten wird eine Spesenentschädigung 
erhoben, über deren Höhe gibt die untenstehende 
Auflistung Auskunft.

Der Autofahrdienst ist bemüht, dass die gewünsch-
ten Fahrten zum Arzt oder Zahnarzt, zur therapeu-
tischen Behandlung, zur Kur, zum Coiffeur, zur Pe-
dicure usw. pünktlich durchgeführt werden können. 
Sind unterwegs kleinere Besorgungen zu machen, 
werden auch diese selbstverständlich erledigt.

Die gewünschten Fahrtermine (Montag bis Freitag) 
sollten möglichst eine Woche zum Voraus bei der 
Koordinationsstelle angemeldet werden, in wirk-
lichen Notfällen kann aber in der Regel auch kurzfri-
stig eine Transportmöglichkeit gefunden werden.
 

Von Zeit zu Zeit sind in der Fahrkommission auch 
neue Fahrerinnen und Fahrer willkommen. En-
gagierten Mitgliedern, die geduldig sind, die gut 
zuhören können und verschwiegen sind, wird hier 
die Gelegenheit geboten, sich gegen Entschädigung 
für das Gemeinwohl einzusetzen.

Fahrkosten (Hin- und Rückfahrt):
Geroldswil	 CHF   5.00
Weiningen	 CHF 10.00
Dietikon	 CHF 10.00
Limmattalspital	 CHF 20.00
Kantonsspital Zürich	 CHF 30.00
Oberengstringen	 CHF 15.00
Spreitenbach 	 CHF 10.00

Für weitere Auskünfte stehen zur Verfügung:

Die Präsidentin der Kommission
Margrit Gähwiler Vogt
Telefon 044 748 21 28

Die Leiterin der Koordinationsstelle
Hildegard Gosteli
Telefon 044 748 08 45



GRENZFAHRTGRENZFAHRT
Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam organisieren ein Erlebnis der 
besonderen Art:

Donnerstag, 3. Juli 2014
Transport zwischen 18 und 19 Uhr durch die Pontoniere Dietikon
mit ihren Weidlingen von der Autobahnbrücke beim Binzerliweiher
bis an die Aargauergrenze.

Verpflegung aller Passagiere mit Brot, Wurst, Käse und 
Getränken durch Gemeinderäte und Verwaltungsangestellte.

Der Anlass findet nur bei schönem Wetter statt.

Ausweichdatum: Donnerstag, 10. Juli 2014  

Sollte die Witterung an beiden
Tagen die Durchführung verhin-

dern, findet der Anlass im Jahr
2015 statt.

Im Zweifelsfall gibt die Gemeindever-
waltung über die Durchführung Auskunft.

Ein Rücktransport ist nicht geplant, weshalb 
die Heimkehr zu Fuss erfolgen muss.

Parkplätze stehen an der Limmat (Bohnächer)
zur Verfügung.



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Kulturkommission Oetwil an der Limmat, Alte Landstrasse 7, 8955 Oetwil an der Limmat, Telefon 044 749 33 66, 
www.oetwil-limmat.ch

Unser nächster Anlass:

Samstag, 5. Juli 2014	 Bruno Weber Park Spreitenbach
	 Beginn der Führung 14.00 Uhr

Unsere weiteren Anlässe in diesem Jahr:
02.10. – 05.10.2014

Namhafte Künstler aus dem Limmattal stellen ihre Gemälde und Skulpturen in der Gemeindescheune aus.
	
Donnerstag, 30.10.2014

Duo Luna Tic (4 Hände, 2 Stimmen, 1 rollendes Klavier Klavierakrobatikliederkabarett),
Gemeindescheune Oetwil.

Alte Landstrasse 7 / 8955 Oetwil an der Limmat / T 044 749 33 66 / F 043 749 33 78 / www.oetwil-limmat.ch



Sozialdienst Limmattal 
Seit 2012 übernimmt der Sozialdienst Limmattal (SDL) die Vermittlungen von Tagesfamilien für den Bezirk Dietikon.

Wir suchen per sofort Tagesfamilien  
in der Gemeinde Oetwil an der Limmat,  
die bereit sind Kinder in ihrer Familie  

tagsüber zu betreuen.

Dazu werden Sie beim SDL angestellt. Dies bietet Ihnen viele Vorteile – unter anderem werden Sie bei allen 
Sozialversicherungen angeschlossen. 

Zusätzlich offeriert Ihnen der Sozialdienst Limmattal im ersten Anstellungsjahr eine kostenlose Grundbildung 
für Tageseltern beim Dachverband «kibesuisse».

Durch die Anstellung erhält die Tagesfamilientätigkeit eine höhere Wertschätzung und profitiert von einer fach-
lichen Unterstützung.

Haben wir Sie neugierig gemacht?

Gerne senden wir Ihnen unsere Unterlagen für nähere Informationen zu und informieren Sie in einem persön-
lichen Gespräch über die Anstellungsbedingungen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihr SDL Tagesfamilien Team



Senioren Club – Oetwil an der Limmat

Unser Programm im 2. Semester 2014

Mittwoch 	 13. August 11.00 Uhr	 Grillieren im Wisentäli
		  (bei schlechtem Wetter in der Gemeindescheune)

Mittwoch	 17. September	 Herbstausflug mit dem Bus

Donnerstag 	 25. September	 14.00 Uhr Vortrag «Was unterstützt die Lebenszufriedenheit
 		  im Alter?» in der Ref. Kirche Geroldswil

Mittwoch	 15. Oktober, 14.00 Uhr 	 Theateraufführung «Nei aber au Grosspape» in der Gemeindescheune

Mittwoch	 19. November , 11.00 Uhr	 Brunch mit Spielnachmittag in der Gemeindescheune

Donnerstag	 04. Dezember, 15.00 Uhr	 Adventsfeier in der Gemeindescheune
		  (spendiert von der Gemeinde) 

Dienstagswanderungen in der Region:
Am 08. Juli, 22. Juli, 05. August, 19. August, 02. September, 16. September, 30. September, 14. Oktober,  
28. Oktober, 11. November, 25. November und 09. Dezember. Treffpunkt und Start zu den Wanderungen  
ist stets um 09.30 Uhr auf dem Dorfplatz Oetwil.

Jassen im Restaurant Werd:
Jeden letzten Donnerstag im Monat, um 14.00 Uhr, nämlich am 31. Juli, 28. August, 25. September, 30. Oktober, 
27. November und 18. Dezember (das letzte Datum wurde vorverschoben wegen den Weihnachtsfeiertagen).

Weitere Auskünfte erteilt René Barras, Tel.: 044 748 05 12, E-Mail: barras-liem@bluewin.ch.

Die einzelnen Anlässe werden zudem mittels separaten Flugblättern bekanntgegeben und sind stets auch der 
Limmattaler Zeitung zu entnehmen.

Senioren Club Oetwil an der Limmat

Für den Vorstand: Cilio Gosteli

Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite www.senioren-club-oetwil.ch



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Nähere Informationen, Anmeldung und Preise findest du auf unserer Homepage: www.elternclub-mikado.ch
oder auf Facebook

Tolle Jubiläumswoche mit dem Circus Balloni
In der zweiten Woche der Frühlingsferien fand zum 
20. Mal der Circus Balloni in Oetwil statt. 34 Kinder 
haben sich mit Freude, Begeisterung und Einsatz 
im Artistenhandwerk versucht. Das Ganze war 
von Spass und einer tollen Stimmung geprägt. Die 
Kinder genossen den aufgestellten, sympathischen 
Alexander sowie die gemeinsamen Mittagessen und 
die «Zvieri» im Saal. Ein grossartiges Erlebnis!

Am Mittwoch wurde das 20. Jubiläum mit einer gros-
sen Show von Alexander vom Circus Balloni gefeiert.
 
Und am Freitag hiess es endlich «Herzlich Willkom-
men» zur 20. Galashow in Oetwil!» So begrüsste 
Alexander das gespannte Publikum in der randvoll 

besetzten Gemeindeschüür. Vorhang auf, Manege 
frei! Die hinter dem Vorhang zahlreich und ziemlich 
nervös wartenden Kinder konnten mit der Show 
beginnen. Pantomime, Akrobatik, Zaubertricks, 
Jonglieren, ein Highlight nach dem Anderen wurden 
vom begeisterten Publikum mit tosendem Applaus 
verabschiedet.
 
Nach der Galavorstellung fand die Circus Woche einen 
passenden Ausklang mit dem vom Mikado Elternclub 
offerierten Apéro. Nun heisst es «Auf Wiedersehen» bis 
zum nächsten Jahr, wenn in der zweiten Frühlingsfe-
rienwoche (27. 04. – 30.04.2015) der 21. Ferienspass 
mit dem Circus Balloni stattfinden wird. 
Bis bald! Euer Mikado Elternclub Geroldswil/Oetwil

Möchtest Du im Mikado aktiv mithelfen?

Wir suchen jemanden der uns bei den 3  –4 Bastele-
vents pro Jahr unterstützt. Dazu gehört:
–	 Mithilfe bei der Vorbereitung
–	 Einkauf der Bastelutensilien
–	 Unterstützung der Kinder während des Events

Damit die Kinderfasnacht auch im nächsten Jahr 
wieder stattfinden kann, suchen wir 2 Personen, die 
gerne deren Organisation übernehmen würden.

Interessiert? Dann melde dich doch unverbindlich 
bei uns, wir geben Dir gerne nähere Informationen.

Kontakt: info@elternclub-mikado.ch
Freie Plätze in der Kinderbetreuung vom Mikado

Es hat noch freie Plätze in der Kinderbetreuung vom 
Mikado. Kinder ab ca. 18 Monaten sind herzlich will-
kommen! Jeweils donnerstags, 08.15 – 12.00 Uhr. 
Kosten Fr. 30.00/Morgen. Interessenten können sich 
direkt bei Barbara Fröhli melden Tel. 056 633 13 88.

Nächste Events:

GV Mikado – Donnerstag 15. Mai 2014
19.30 - 21.30 Uhr in den Mikado Räumlichkeiten

Mikado Sommerfest – Sonntag 15. Juni 2014
14.00 – 18.00 Uhr auf dem Robinsonspielplatz in 
Geroldswil

Kind-Hund Event – Samstag 21. Juni 2014
14.00 – 16.00 Uhr in der Clubhütte Hundeclub Wei-
ningen (hinter Fussballplatz Dornau)

Mikado am Kellerfest Oetwil – Samstag, 6. Sep-
tember 2014

Herbstbasteln – Mittwoch, 22. Oktober 2014
14.30 – 16.30 Uhr in den Mikado Räumlichkeiten

Kerzenziehen – 15. – 22. November 2014
Mo-Fr: 14.00 – 17.00 Uhr, Sa+So: 11.00 – 17.00 Uhr 
im Gemeindehauskeller Oetwil



Weitere Informationen erhalten Sie bei:Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Natur- und Vogelschutzverein Limmattal rechtes Ufer:
Edi Meier, Dietikon, 044 742 36 34, eduard_meier@bluewin.ch / Beatrice Kindler, 044 400 12 05, kindler23@yahoo.de

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN
LIMMATTAL RECHTES UFER

www.nvvlimmattalru.ch

Oetwil – Geroldswil – Weiningen – Unterengstringen – Oberengstringen

Wollen Sie mehr Wissenswertes erfahren, uns kennenlernen 
oder gar Ihr Wissen erweitern?

Gerne informieren wir Sie im Detail über unsere Aktivitäten

Besuchen Sie uns an unserem Stand am
Rebblüetefäscht in Weiningen

21. Juni 2014 – ab 10 Uhr

Alljährlich führen wir mehrere Exkursionen unter fachkundiger Leitung durch, sei es tier- oder pflanzenkundlicher 
Art. Spezielle Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Exkursionsteilnehmer jeden Alters sind herzlich willkommen 
bei uns.

	 am Länggenbach
5. Juli 2014	 Treffpunkt 10.00 Uhr
	 Restaurant «Werd» – beim Fussballplatz Geroldswil

12. September	 Thema Regenwürmer
	 Treffpunkt 19.00 Uhr
	 Parkplatz Schlössli, Weiningen

Vergewissern Sie sich jeweils über Tel. 076 407 24 83 ob die Anlässe durchgeführt werden. Der Anrufbeantworter 
gibt Ihnen Auskunft oder schauen Sie in unsere homepage www.nvvlimmattalru.ch dort wird eine allfällige Absage 
publiziert.

Natur- und Vogelschutzverein Limmattal rechtes Ufer                    
www.nvvlimmattalru.ch 
 

 
 

9. März 2013 Arbeitstag im Biotop Weiningen  
Helfende Hände sind herzlich willkommen! 
 
Treffpunkt:  
09.00 Uhr beim Biotop Weiningerfeld 
nähere Auskunft bei Edwin Lifart : 044 750 58 77 
 
 
 

21. April 2013 Glattauen 
Verschiebungsdatum: 28. April 2013 
 
Treffpunkt:  
05.30 Uhr / Parkplatz „Schlössli“ Weiningen 
 
 
 

25. Mai 2013 La Petite Camargue Alsacienne  .... 
ein Naturschutzgebiet in den Auenwäldern des Rheins im südlichen Elsass, 
(Frankreich) in der Nähe von Basel. Es zeichnet sich durch den Wechsel 
von Feucht- und Trockengebieten aus. 
 
Treffpunkt:  
07.10 Uhr Bahnhof Dietikon    (mit Anmeldung) 
 
 

 
Kontakte zum Natur- und Vogelschutzverein Limmattal rechtes Ufer: 

Edi Meier 044 742 36 34 eduard_meier@bluewin.ch 
 Beatrice Kindler  044 400 12  05 

 
 
 
 
 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
Natur- und Vogelschutzverein Limmattal rechtes Ufer, www.nvvlimmattalru.ch  



Hallenwinterwettkampf 29.03.2014

Schon früh ging es los. Um 07:45 traf sich die erste Gruppe, um an den Hallenwinterwettkampf-Final in Volketswil 
zu fahren. Nach der Ankunft stellte sich als erstes die Frage: «Wie sollen wir die nächsten eineinhalb Stunden bis 
zum Wettkampfbeginn überbrücken?» Kurzerhand beschlagnahmte der OTVG die Einspielhalle. Dies ging ohne 
weitere Probleme, da wir ohnehin mit Abstand die ersten auf dem Wettkampfplatz waren. So wurde das Spielen 
zum Einlaufen und alle Kinder waren gut für den Wettkampf gerüstet. Egal ob Pendellauf, Weitsprung, Hindernis-
lauf, Ballweitwurf, Wandprellen oder Seilspringen, alle OTVG-lerinnen und OTVG-ler zeigten vollen Einsatz. Und 
dies bei starker Konkurrenz aus dem ganzen Kanton Zürich. Am Nachmittag traf die zweite Gruppe ein und über-
zeugten ebenfalls mit ihrem Enthusiasmus und Kampfgeist. Zum Schluss zeigte die Delegation des OTVGs in 
der Vereinsstafette noch einmal, dass sie auch mit den grösseren Vereinen aus dem Kanton mithalten kann. Die 
Läufer gewannen ihren Durchgang souverän. Zum Schluss trennte sie lediglich eine halbe Sekunde vom ersten 
Rang. Der Hallenwinterwettkampf war, wie letztes Jahr, ein voller Erfolg. Wir danken ganz herzlich allen Fahrern, 
Helfern, Kampfrichtern, Fotografen und Fans des OTVGs für ihre tatkräftige Unterstützung. 

22. Wiesentäli-Lauf 06.04.2014

In diesem Jahr fand der Wiesentäli-Lauf nicht mehr als Lauf des Knoli-Cups statt. Der Turnverein Oetwil-Geroldswil 
organisierte den Lauf erfolgreich unter eigener Regie.Für unsere Helferinnen und Helfer bedeutete das, sich an 
einen neuen Prozess zu gewöhnen. Ihnen allen gebührt unser Dank für die grosse Unterstützung welche alle un-
serem Lauf gewähren. Ohne unsere Helfer könnten wir diesen Lauf nicht durchführen und das wäre sehr schade. 

Im Besonderen danken wir Herr Ruedi Lienberger, der einen Teil seines Grundstückes jedes Jahr wieder zur 
Verfügung stellt. 
 
Ein Dank geht auch an Grieder Sport AG für die Spende der Startnummern, sowie die Gemeinden Oetwil und 
Geroldswil für die Unterstützung unseres Anlasses. Das Wetter war optimal und die Stimmung unter den 220 
Teilnehmern war fröhlich, sportlich und fair. Jeder von ihnen gab sein bestes um bei seiner Kategorie soweit wie 
möglich an die Spitze zu kommen. 

Wir gratulieren allen Läuferinnen und Läufern für die tolle Leistung. Alle Resultate findet ihr unter der Homepage 
www.otvg.ch

Kantonaler Frühlingswettkampf in Dietlikon12.\13. April 2014

Mit den ersten Sonnenstrahlen und den neuen Turngwändli standen die Turnerinnen der Kategorie 5 schon auf 
dem Wettkampfplatz. Die Morgenmüdigkeit war schon längst verflogen als Steffi, Selina und Amanda ihre ersten 
Wettkampfübungen zeigten. An den 4 Geräten, Boden, Reck, Ring und Sprung gaben die Turnerinnen ihr Bestes. 
Steffis tolle Sprungnote(9,15) durfte man gar per Lautsprecher erfahren. Sie war es dann auch, die eine Aus-
zeichnung für den 33. Platz entgegennehmen durfte. Selina und Amanda konnten sich auch durchaus zufrieden 
geben, denn es war ihr erster Wettkampf in dieser Kategorie.
Während die K5-Turnerinnen ihren Wettkampf bestritten, turnten schon die K1-Turnerinnen ein. Für Orla, Vanes-
sa und Luana war dies der aller erste Wettkampf überhaupt. Klar, dass da die Nervosität einen hohen Pegelstand 



einnahm. Die Jüngsten der Truppe zeigten einen tollen Wettkampf. Vanessa durfte stolz auf die erturnte Aus-
zeichnung für den 92. Platz, von insgesamt 344 Turnerrinnen sein. Auch Orla und Luana sind in der ersten Hälfte 
platziert.

Am Nachmittag standen die K3-Turnerinnen in der Wettkampfhalle. Cynthia zeigte einen ausgezeichneten 
Wettkampf besonders zu erwähnen ist die unglaubliche Boden Note, eine 9.60! und Jessica konnte stolz auf ihre 
Reckübung sein, die sie, nach harzigem Training, endlich schaffte.
5 Turnerinnen standen am Sonntagmorgen in der Halle. Diese zeigten im K2 ihr Können. Mit grossem Wett-
kampfgeist, super Körperspannung und Konzentration wurden die Übungen geturnt. Die Resultate fielen dement-
sprechend toll aus. 

Agenda

24.05.2014		  GLZ Regionalmeisterschaft, Regensdorf (Getu)
31.05/01.06.2014		 Kant. Gerätemeisterschaft 
21.06/22.06.2014		 Mittelländisches Turnfest Toffen
28.062014		  Familienanlass
06.09/07.09.2014		 Kant. Gerätemeisterschaft, Effretikon

Kant. Frühlingswettkampf (Getu)				    Zieleinlauf des Wiesentälilauf

Hallenwinterwettkampf



Weitere Informationen erhalten Sie bei:Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde, Poststrasse 7b, Postfach 166, 8954 Geroldswil
Matthias Arn, Jugendarbeiter, 043 500 62 84, matthias.arn@zh.ref.ch, www.j-treff.ch / www.churchplus.ch 

Jugendarbeit – Rückblick / Ausblick

Jugendtreff: Erfolgreiches zweites
Jahr mit neuem Konzept

2012 startete der Jugendtreff mit neuem Konzept. 
Dies war unter anderem dank der langjährigen 
Unterstützung durch die Gemeinden Oetwil und Ge-
roldswil möglich. Seit 2013 wird der Treff nun auch 
von Weiningen und Unterengstringen unterstützt. 
Dadurch war es möglich 2013 mehr Stunden der 
Freiwilligen zu entschädigen und eine zusätzliche 
Person anzustellen.
2014 wird nun das Freizeitangebot erweitert. Im 
Rahmen von Interessen-Teams können sich die 
Jugendlichen ein ihren Wünschen entsprechendes 
Programm aufbauen.

 

Dank dem Einsatz von Freiwilligen konnten Sofas 
und Tische «jugendtauglich» verstärkt werden.

Der frisch renovierte Billardtisch begeistert die Besu-
cher des Jugendtreffs.

Summertime: 29. Juni 2014, 17 – 20 Uhr
OpenAir in Geroldswil / Eintritt gratis

Seit acht Jahren sind die Jugendlichen zu einem 
speziellen Gottesdienst von Jugendlichen für Ju-
gendliche eingeladen. Dieser Gottesdienst «Church-
plus» findet nun zum 70. Mal statt. Deshalb hat das 
Team entschieden ein OpenAir für Alle zu veranstal-
ten. Die vier Bands haben alle einen engen Bezug 
zur Oberstufe bzw. zum Musiklehrer Mark Lim. Als 
Gast wird Christoph Kunz Spannendes aus seinem 
Leben berichten.

Gäste
Christoph Kunz
Goldmedaille Paralympics 
Sotschi 2014
Alter 32, verheiratet, 1 Kind
13-facher Schweizermeister
Durch einen Töff-Unfall mit 18 
querschnittgelähmt.

Schülerband 14
Ein ziemlich bunter und wilder 
Haufen. Oberstufe Weiningen. 

The Flashback
The Flashback hat sich 2014 
gegründet. Die perfekte Mi-
schung aus Hardrock und Pop.

Nosegrab
3 Jungs mit Spass an südkali-
fornischem Stil: Punk Rock.

Mark Lim and Young
Sänger bei «Redwood», «Tired 
Old Men» und «4elle». Bei 
Summertime tritt er zusammen 
mit ehemaligen Schülern der 
Oberstufe auf.

Begeisterndes Konzert im Jugendtreff 
mit über 100 Jugendlichen 
 
 
Von der Idee zum Konzert 
„Ein Konzert mit Milli54“ dies war eine der Antwor-
ten auf die Frage an das Team des Jugendtreffs, 
welcher Anlass noch organisiert werden soll. 
Milli54? Der Dietiker Rapper gehört bei den Jugend-
lichen der Region zu den bekanntesten Musikern. 
Mittels Facebook ist der erste Kontakt schnell her-
gestellt. Milli54 sagt sofort zu, weil ihm der Kontakt 
zu Jugendlichen wichtig ist.  
 
Das Konzert 
Dank vielen Helfern verwandelt sich der Jugendtreff 
in ein geniales Konzertlokal. Bereits eine Stunde vor 
dem Konzert drängen sich die Jugendlichen vor 
dem Eingang und es herrscht eine super Stimmung. 
Dann endlich der grosse Moment: Milli54 steht auf 
der Bühne, Bässe wummern und alles ist perfekt. 
Mehrere Freunde von Milli54 ergänzen das Konzert. 
 
 
Der Jugendtreff stellt sich vor 
Der Jugendtreff ist ein Ort der Begegnung für alle 
Jugendlichen der Kreisgemeinde ab der 6. Primar-
klasse bis zum 18. Geburtstag. 
 
Öffnungszeiten 
Mittwoch  14:00 - 18:00  
Freitag  18:00 - 22:00 
Samstag  14:00 - 18:00 
 
 
 
 

__________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Jugendtreff, Poststrasse 7b, Postfach 166, 8954 Geroldswil 
Matthias Arn, Jugendarbeiter, 043 500 62 84, matthias.arn@zh.ref.ch, www.j-treff.ch

Xen (links) und Milli54 (rechts) begeistern 

Grosser Ansturm an der Abendkasse 

Der Jugendtreff in Geroldswil, der Treffpunkt für 
Jugendliche, auch ausserhalb von Konzerten 



Eine neues Zuhause suchen – gewusst wie

In unserem letzten Tipp haben wir dazu geraten, über einen Umzug nachzudenken, wenn die Nachteile der ak-
tuellen Wohnsituation überwiegen. Für einen Neuanfang gibt es gute Gründe: Die einen möchten näher bei ihren 
Angehörigen wohnen, andere gern zentraler. Manchmal passt die Wohnung wegen einer chronischen Krankheit 
oder einer Behinderung nicht mehr; sie lässt sich baulich nicht anpassen, ist zu gross oder einfach zu teuer. 
Bedenken Sie, dass eine «Züglete» anstrengender wird, je länger man sie hinausschiebt. Wer frühzeitig umzieht, 
kann länger von den Vorteilen der neuen Wohnsituation profitieren und selbständig bleiben, was ja das Ziel ist. 

Bedürfnisse abklären	
Überlegen Sie sich gut, welche Ansprüche das neue Zuhause erfüllen muss: Wie gross und wie teuer darf es 
sein? Welches Stockwerk wäre ideal und welche Nachbarschaft? Möchten Sie ein Haustier haben? Reden Sie 
mit Menschen, die Erfahrung haben, und informieren Sie Ihr Umfeld über Ihre Pläne – vielleicht ergibt sich ja ein 
Wohnungstausch! Machen Sie sich kundig über Bauprojekte, indem Sie die Zeitung lesen sowie an Informations-
veranstaltungen und Besichtigungen teilnehmen. 

Praktische Wohnung, stimmiges Umfeld
Eine Wohnung, in der man – mit oder ohne Rollator – komfortabel, sicher und selbständig wohnen und auch 
Bekannte mit Gehbehinderung einladen kann, muss folgende Anforderungen erfüllen:
•	 Keine Stufen und gute Beleuchtung beim Zugang zur Wohnung, Waschküche, Garage und zum Keller; Türen 

und Durchgänge mindestens 80 cm breit.
•	 Geräumiger Lift (mindestens 110 x 140 cm)
•	 Schwellen, Absätze und Stufen mit Rollstuhl passierbar, auch Balkon/Terrasse!
•	 Vor Küchen- und Sanitätseinrichtungen mindestens 120 cm Freiraum; zweckmässige Anordnung und ein-

fache Bedienbarkeit der Küchengeräte.
•	 Schwellenlose Dusche 
Genauso wichtig ist die Umgebung. Das Leben wird leichter, wenn es in Gehdistanz Einkaufsmöglichkeiten gibt, 
eine Post, eine Apotheke, einen Arzt, Anschluss an den ÖV sowie soziale und kulturelle Angebote. Auch deshalb 
gilt: Gut geplant, ist halb gezügelt. Wenn Sie Unterstützung brauchen, helfen wir Ihnen gern.

Weitere Informationen erhalten Sie bei: Gesundheit Limmattal, Telefon 043 455 10 17 oder info@gesundheit-
limmattal.ch Ergänzende Informationen und weitere Tipps auf www.gesundheit-limmattal.ch. 
Anlaufstelle Gesundheit und Alter rechtes Limmattal, Beatrice Feusi, Leitern



Geschätzte Wähler, Leserinnen und Leser, liebe CVP-ler

Der Oetwiler Gemeinderat hat sich anfangs Mai 2014 in neuer Zusammensetzung konstituiert. Erstmals ist die 
CVP in der Exekutive von Oetwil an der Limmat vertreten. Das ist Ihnen zu verdanken, und es zeigte sich wieder 
einmal, dass jede Stimme zählt.
Dafür möchte ich mich im Namen der CVP aber auch persönlich ganz herzlich bedanken:

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Wie Sie sicher schon der Gemeinde Homepage und der Limmattaler Zeitung entnommen haben, darf ich mich 
nun als Sicherheitsvorstand für die Belange der Gemeinde einbringen. Ich freue mich auch auf die schon 
begonnene Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und der Gemeindever¬waltung. Ebenfalls ist mir der direkte 
Feedback der Bevölkerung wichtig. Zögern Sie also nicht mich zu kontaktieren oder auf die herausfordernde 
Aufgabe anzusprechen.
Was weniger bekannt sein dürfte ist, dass ich die Antennenkommission präsidiere. Dies ist eine beratende Kom-
mission für den Gemeinderat bezüglich unserem Oetwiler Kommunikationsnetz. Interessierte am Thema mögen 
mich gerne kontaktieren.

Erstmals, zumindest nach einigen Jahren Inaktivität, findet auch wieder die Generalversammlung unserer CVP 
Ortspartei statt. Dazu laden wir alle Interessierten, Sympathisanten und besonders alle CVP-ler ganz herzlich wie 
folgt ein:

Generalversammlung der CVP Oetwil-Geroldswil-Weiningen:
18. Juni 2014, 1900 Uhr im Gemeindehauskeller Oetwil an der Limmat.

Falls Sie Interesse haben, aber nicht Mitglied der CVP sind, melden Sie sich bitte, damit wir Ihnen die Einladung 
mit den Traktanden zukommen lassen können. Vielleicht ergibt sich daraus ja eine Mitgliedschaft. Wir würden uns 
aber auf jeden Fall freuen, Sie dort begrüssen zu dürfen.

Nach wie vor suchen wir Verstärkung in unseren Vorstand. Für politisch Interessierte wäre das ein interessanter 
Einstieg, um die Zukunft mitzugestalten. Interessenten dürfen sich ungeniert bei mir oder Amadeus Zimmermann 
melden.

Ihre Anliegen, Anregungen und Gedanken nehmen ich (t.b@swissmail.com) oder Amadeus Zimmermann, Orts-
parteipräsident (zimmermannam@bluewin.ch, 079 270 71 84) gerne entgegen. Eine Antwort ist garantiert.

Thomas Bernegger
Ihr Oetwiler Gemeinderat

Amadeus Zimmermann



Weitere Informationen erhalten Sie bei:Weitere Informationen erhalten Sie bei:
FDP.Die Liberalen, Peter F. Mohr, Schulhausstr. 9, 8955 Oetwil an der Limmat, www.fdp-oetwil-limmat.ch 

40 Jahre FDP Oetwil an der Limmat

Mitgliederversammlung vom 22. März 2014
«Oetwil: Startschuss für die FDP» 
«Letzte Woche haben einige politisch interessierte 
Bürger im bis anhin parteilosen Oetwil eine Freisin-
nig demokratische Partei gegründet» berichtete die 
damalige «Limmattaler Zeitung» Mitte November 
1974. Und weiter «Wie ihr erster Präsident, Armin 
Bühler dem «Limmattaler» erklärte, ist nicht auszu-
schliessen, dass diese Aktion der Startschuss zu 
weiteren Parteigründungen in Oetwil ist.»
Auf die Frage, weshalb sich ausgerechnet die FDP 
als erste Ortspartei um die politischen und kulturel-
len Belange der Gemeinde kümmern werde, meinte 
Armin Bühler: «Die Struktur der Bevölkerung Oetwils 
bewegt sich eindeutig auf einer liberal-bürgerlichen 
Ebene und da liegt die FDP natürlich nahe.» Die da-
mals formulierten Ziele sind auch heute noch aktuell; 
es gilt «dran zu bleiben» und weitere Oetwilerinnen 
und Oetwiler zu ermutigen mitzugestalten.

 

Mikrokredit-Bank in einem Vorort von Mumbai
Bild responsAbility

Die diesjährige Mitgliederversammlung gab an-
schliessend Frau Maria Dolores Lamas, Direktorin 
bei responsAbility Investments AG, die Gelegenheit, 
die Anwesenden über Mikrofinanzen zu orientieren. 
Angepeilt sind dabei entwicklungsrelevante Sektoren 
in aufstrebenden Volkswirtschaften. Darunter fallen 
Bereiche wie Finanzen, Landwirtschaft, Gesundheit, 
Bildung und Energie. Es geht um Kleinstunterneh-
men mit Geschäftsmodellen, die auf die Bevölkerung 
am unteren Ende der Einkommensskala ausge-
richtet sind und damit sowohl das wirtschaftliche 
Wachstum als auch den gesellschaftlichen Fort-
schritt voranbringen. 

Kredit über eine Vertrauensgruppe 
Überglücklich berichtet eine Kundin (gewählt sei ein 
Beispiel aus Indien), wie sich ihre Lebensumstände 
verbessert hätten. Die 30-jährige alleinerziehende 
Mutter kann heute ihre drei Kinder selber ernähren. 
Selbst Waise, veränderte sich ihr Leben grundle-
gend durch die Chance, die ihr der erste Kredit bot. 

 

Diskussion der Vertrauensgruppe mit dem Berater
Bild responsAbility

Als erstes wurde sie Mitglied in einer Vertrauens-
gruppe. Derartige Gruppen treten als Kreditnehmer 
gegenüber der Bank auf, d.h. das Kollektiv bürgt für 
die einzelnen Mitglieder. So erhielt sie ihren ersten 
Kredit (umgerechnet rund 30 Franken). Damit kaufte 
sie einen Sack Mehl, Öl und Salz und begann, Bröt-
chen zu backen und zu verkaufen. Sie erzielte einen 
Umsatz von rund 60 Franken, wovon sie die Hälfte 
in ein Sparkonto einzahlte. Der Grundstein für ein 
erfolgreiches Kleinstunternehmen war gelegt.

Mittlerweile sind für unsere Kundin die Kredite 
weniger wichtig als vielmehr ein sicherer Ort für ihr 
Erspartes. Mit dem Kreditberater der Vertrauens-
gruppe werden aber nicht nur Finanzprobleme, son-
dern auch Fragen rund ums Geschäft beraten. So ist 
auch das Ansehen dieser Kundin in der Gemeinde 
gestiegen. 
Dies ist echt gelebtes Beispiel für «Freiheit und 
Verantwortung» dem freisinnig-liberalen Credo!

Peter F. Mohr
Präsident FDP.Die Liberalen Oetwil an der Limmat



Rückblick SVP Generalversammlung 08. April 2014
Besuch von Toni Brunner SVP Nationalrat und 
Präsident SVP Schweiz in Oetwil a.d.L.
Anlässlich der jährlichen Generalversammlung der 
SVP Oetwil a.d.L vom 08. April 2014. besuchte uns 
Toni Brunner. Gemeinderat Walter Bühler und SVP 
Präsident Erwin Spahni heissten Brunner vor dem 
Hofladen der bühlerschen Schmittenhofes willkommen.
Die drei politisch engagierten Herren fachsimpelten 
neben aktuellen politischen Themen auch über Vieh-
zucht und den Bauernstand.

Generalversammlung SVP Oetwil a.d.L. 
Zu intensiven Diskussionen Anlass gab die aktuellste 
Mitteilung der SBB zur Auflösung des «Projektes 
Gateway», anstelle dessen eine Vergrösserung der 
Aktivitäten im Limmattaler Rangierbahnhof vorgese-
hen werde; was möglicherweise für das Limmattal 
und somit auch für Oetwil zu einer noch massiveren 
Lärmimmission führen könnte
Neben den bisherigen, Erwin Spahni (Präsident, 
im Bild abwesend), Beni Bühler (Sekretär), Richard 
Spillmann (Kassier) wählten die anwesenden Mit-
glieder Daniel Rüdisühli (Vize) neu in den Vorstand. 
Mit Dank, Blumen und Geschenken verabschiedete 
die Versammlung die zurücktretenden Vorstandsmit-
glieder Gabi Stüssi und Ninetta Sax. Als neue Reviso-
rin und Nachfolgerin von Daniel Rüdisühli konnten wir 
Ursi Schöpfer gewinnen.

Grosses Interesse an Toni Brunners Ausfüh-
rungen

Während des sehr gut besuchten Referates in der 
Gemeindescheune lauschten die Besucher neben 
einigen amüsanten Anekdoten aus Brunners Leben, 
den interessanten Ausführungen zur erfolgten Ein-
wanderungsinitiative sowie einigen wichtigen Abstim-
mungsargumenten zur Beschaffung des Kampfjets 
Gripen.
Beim abschliessenden gemütlichen Apéro fühlten 
sich die Anwesenden sichtbar wohl und es gab viel zu 
diskutieren.

Frühjahrs-Höck Dienstag 20. Mai 2014 18.30 Uhr im Restaurant La Punta Oetwil, Nichtmitglieder und 
Interessierte sind herzlich Willkommen.



Alte Landstrasse 7 / 8955 Oetwil an der Limmat / 
T 044 749 33 66 / F 044 749 33 78 / www.oetwil-limmat.ch

Öffnungszeiten Gemeindverwaltung:
Montag, Mittwoch und Donnerstag
8.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag
8.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitag
7.00 bis 14.00 Uhr
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Kommunikationsnetz 
Gemeindeverwaltung
Oetwil an der Limmat
Alte Landstrasse 7
8955 Oetwil an der Limmat

Tel. 044 749 33 66
Fax 044 749 33 78
www.komnetz.ch

Mehr Infos unter:
www.komnetz.ch 

Die Leistung steigt – 
die Preise fallen.

Schauen Sie rein, es lohnt sich.
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